
 
 
 
 
 
 
 

  

Folge: 1/2023 

Kurze Geschichte unserer Kirchenglocken 
 
In der unter Pfarrer Wital 1781/82 neu errichteten Kirche gab es drei Glocken mit einem Gewicht von 700, 
400 und 300 kg.Dieses etwas kleine Geläute wurde 1821 unter Pfarrer Gschlad durch ein größeres mit  
4 Glocken ersetzt.  
 
Doch dieses Geläute aus der Zeit von Franz Schubert überdauerte den 1. Weltkrieg nicht. 1917 wurden die 
große "Heiligeneicher Pummerin" zerschlagen und die zweitgrößte Glocke, die "Zwölferin" abmontiert, um 
Kriegsmaterial daraus zu gießen. 
  
Im Jahr 1923 konnten diese beiden Glocken durch neue ersetzt wer-
den. Im darauffolgenden 2. Weltkrieg mussten jedoch die Glocken 
wieder für den Krieg herhalten. Von den 4 Glocken blieb 1942 nur 
mehr die kleinste Glocke übrig. 
 
Um wenigstens zwei Glocken zu haben, wurde nach Kriegsende 
1945 eine im Militärlager Trasdorf zurückgelassene "Alarmglocke" mit 
ca. 115 kg auf dem Turm montiert. 
 
Im Mai 1948 gelang es nach einer großen Spendenaktion die derzei-
tigen Zinn-Bronze-Glocken zu finanzieren. Die "Alarmglocke" wurde 
vom Turm entfernt (sie hängt jetzt in der Kapelle in Tautendorf) und 
die andere kleine Glocke an die Pfarre Erlauf verkauft. 
 
Wenn alle 4 Glocken mit einem Gesamtgewicht von über 2,5 Tonnen 
in Bewegung sind, ist es verständlich, dass der historische Glocken-
stuhl an die Grenzen seiner Belastbarkeit kommt. Aus diesem Grund 
wird derzeit die größte Glocke nicht mehr geläutet, um den Glocken-
stuhl bis zu seiner Erneuerung zu schonen. 

 
 

Die Glocken brauchen unsere Hilfe!  
Unterstützen Sie bitte unsere Aktion „Rettet den Glockenstuhl“ mit ihrer Spende! 

 
 

 

 

Das Kreuz macht die 

Botschaft der Erlösung 

sichtbar und die  

G 
locken tragen diese   

Botschaft weiter  

Unser heutiges beeindruckende "Salve  
Regina"-Geläute auf dem Festwagen 1948:  
Herz Jesu- Glocke: 1300 kg (Es), Herz Mariä-
Glocke: 650 kg (G), St. Josephs-Glocke: 350 
kg (B), Engels-Glocke: 250 kg (C)  



   
  
                 

       
  

Meine Lieben!  
 
Wir beginnen die schöne und wichtige liturgische Zeit  
           

                      -  DIE FASTENZEIT -   
 
Fasten, Gebet, Almosen – darin sollen wir uns üben. Buße tun, sollen wir für unsere Sünden.  
Das klingt nicht modern. Es klingt für manche streng und düster und bedrückend. Aber das ist es 
nicht.  Die Fastenzeit ist eine Zeit der Heilung. Und der Liebe.  
 
Das Wort Buße kommt von Besserung, und die Welt braucht Besserung, braucht Heilung. Denn 
schauen wir uns nur um: Draußen überall Krieg, Verbrechen und Korruption, und auch in uns, 
soviel Neid und Furcht und Hass. Etwas läuft nicht gut in dieser Welt, etwas lief schief. Und was schief ging und geht, 
ist unsere Auflehnung gegen das Gute, Schöne und Wahre: gegen Gott.  
 
Wir wurden geschaffen für die Freundschaft mit Gott. Unser Heil besteht in guter Beziehung mit dem Unendlichen, die 
wir so oft vernachlässigen, vergessen, verneinen. Um uns und die Welt zu heilen, müssen wir also umkehren zu Gott. 
Das, was uns von ihm trennt- muss weg. Diese Umkehr erfordert Selbsterkenntnis und Selbstüberwindung.  
 
Buße meint das Bekämpfen all der stolzen und kleinlichen und selbstgerechten Instinkte, die in uns rumoren, all die 
selbstbezogene Überheblichkeit, die uns vergiftet. Der Krebs des Bösen in uns muss abgetötet werden. Wenn wir uns 
fragen, warum uns Gott das Heil nicht ohne Umkehr, ohne Buße schenkt, dann fragen wir letztlich, warum er uns nicht 
zu sich zurückkehren lässt, ohne dass wir zu ihm zurückkehren. Dass Buße notwendig ist, ist nicht die Folge der Strenge 
Gottes, der knauserig mit seiner Gnade wäre, sondern kommt aus der Natur der Liebe selbst, die nur frei empfangen und 
geschenkt werden kann. Unser Heil besteht in der Freundschaft mit Gott, und diese Freundschaft kann nicht einfach 
übergestülpt werden. Selbst der Allmächtige kann uns nicht zur Liebe zwingen. 
 
Wahre Umkehr erfordert also ein radikales, freies und treues JA zu Gott.  
 
Und hier erklingt die Frohe Botschaft:  
Wir sind nicht auf uns allein gestellt – Gott kam uns zur Hilfe. Er war sich nicht zu gut dafür, uns nachzulaufen in die 
selbst gewählte Verbannung aus dem Paradies. Er trug unsere Last mit uns, ging uns voran in Demut und Gehorsam, er 
schulterte auch unser Kreuz. Wenn wir seine helfende Hand annehmen, ihm nachfolgen, uns von ihm belehren, stützen 
und nähren lassen, dann können auch wir die Umkehr schaffen: durch das Kreuz hindurch zum ewigen Leben. 
Kehren wir also um. Und das auf den Spuren des Sohnes, zurück zum Vater. Heim ins Paradies. 
 

Wir wünschen allen eine gesegnete Fastenzeit und Frohe Ostern .  

 

KREUZWEGANDACHTEN  
 

15:00 Uhr  
 

 
So 26.02. Pfarrer Robert Wajda   
So 05.03. Kinder mit Blasmusik  
So 12.03. Pfarrer Robert Wajda   
So 19.03. Firmlinge  
So 26.03. Mesnerteam mit Blasmusik  

 

O S T E R B E I C H T E :    Jeden Samstag eine 
1/2 Stunde vor den Messen und  

bei Bußandacht am 22.03.: 18:00 Uhr  

 Pfarrer Robert Wajda  

und Pastoralassistentin Barbara Berger 

 

Die Fastenwürfel werden wie jedes Jahr an die Haushalte verteilt.  
Wir bitten Sie, nach der Fastenzeit die Würfel im Pfarrhof zu den Kanzleizeiten oder 
in der Kirche in einer dafür vorgesehenen Box abzugeben 

 
FASTENAKTION NIMM 1 MIT!  

26.2 . -10.4 .  
 

Die FAMILIENHILE der Caritas in der  
Diözese St Pölten begleitet Familien, die 
Unterstützung brauchen. 
Mehrmals pro Woche sind FamilienhelferInnen bei den  
Familien und sehen, was fehlt: oft das Nötigste. 
Wir sammeln (haltbare Lebensmittel, Baby-, Hygieneartikel..) 

während der gesamten Fastenzeit jedes Wochenende vor 
und nach den Hl. Messen bei allen Eingängen – bitte helfen 
Sie mit! 

„Österliche Bußzeit –  

beten, fasten und Almosen geben!“  

Kontakt: Elisabeth Hackl 0650/5076121  

HERZLICHEN DANK FÜR IHREN BEITRAG! 



 

 

dienstags 
14.02.,28.02.,14.03.,28.03.,11.04.,25.04.,09.05.,23.05.,06.06.,20.0

6.,04.07.,18.07.,01.08.,29.08. 
09:30-11:00 Uhr 

im Pfarrheim 

 

Durch das Sakrament der Taufe wurden in die Kirche  
aufgenommen: 

 Zechbauer Chiara,Atzenbrugg 
 Muck Olivia, Heiligeneich 
 Ziegler Jakob, Hütteldorf 
 Winkler Matthias, Heiligeneich 
 Veselinov Lina Sabrina Magdalena, Heiligeneich 
 Veselinov Noah Christoph Johann, Heiligeneich 

 

Das Skrament der Ehe spendeten einander: 
 Ćosić Marko und Katja, geb. Bagara, Erpersdorf 
 Bader Martin und Lisa-Maria, geb. Hasenhindl 
 

Zur letzten Ruhe begleiteten wir: 
 Otzlberger Anna,Trasdorf 
 Kahri Fritz, Moosbierbaum 
 Benedikt Elfriede Maria Josefa, Atzenbrugg  
 Figl Waltraud, Watzendorf 
 Felbauer Margaretha Maria, Atzenbrugg  
 Stebel Ignaz, Michelndorf 
 Gfatter Antonia, Atzenbrugg 

 

26.Februar 
26. März 
23. April 
14. Mai      zum Muttertag mit Familien- und  
    Schwangerensegen 
25. Juni 
23. Juli      Welttag der Großeltern 
27.August mit Schultaschensegen 

AUS UNSERER PFARRGEMEINDE, Heiligeneicher Pfarrbrief, Herausgeber: Pfarre Heiligeneich, 3452 Heiligeneich 1. Offenlegung  nach § 25 MG: Alleininhaber: Pfarre 
Heiligeneich, obige Adresse, grundsätzliche Ausrichtung: Berichte und Nachrichten aus dem Leben der Pfarrgemeinde. Die Berichterstattung orientiert sich an der Pastoral-
konstitution "Communio et Progressio", die Leitlinien für kirchliche Medienarbeit angibt. Fotos und Grafiken: Fischer-Media,;Sarah Frank-Factum /ACP in:Pfarrbriefe.de; 
Foto von unbek. Autor lizenziert gem. CC BY-NC-ND.  

 
 
 

Do  30.03. 19:00 Uhr      „Die Heiligeneicher Pummerin braucht unsere Hilfe!“ - Vortrag im Pfarrsaal 
     Geschichte unserer Glocken und was jetzt zu tun ist.  
 

Fr  14.04.  19:00 Uhr   „Mut zur fröhlichen Gelassenheit“- Vortrag von Dr. Rainald Tippow im Pfarrsaal  
     Ein Blick in die christliche Tradition des Angst-, Panik- und Lebensbedrohungs-Managements.   
  

Fr  14.05.  16:00 Uhr   Konzert A-CAPELLA Chor Tulln in der Pfarrkirche (Schubertiade) 
 

So 04.06. 17:00 Uhr  Benefizkonzert „Orgel trifft Saxofon" - Heiligeneicher Kirchenmusiker spielen auf 
 -in der Pfarrkirche Heiligeneich  

 

Der Reinerlös dient der Renovierung des Glockenstuhls .  

 

 
 

Flugreise mit den Pfarren Spitz, Mühldorf-Niederranna, Heiligeneich und Heiligenkreuz-Gutenbrunn mit Besuch  von Porto, Braga,  
Weinbauregion Douro, Coimbra, Fatima, Alcobaca,Nazare, Lissabon und eintägigem Ausflug nach Santiago de Compostela. 
Geistlliche Begleitung:Pfarrer Mag. K.Nowodczynski, Pfarrer Mag. R. Wajda 

 
Info und Anmeldung  

bis 1.3. bei Moser Reisen  Tel. 0732/2240-45 
Carmen Dienstl, dienstl@moser.at 

 
 

Wir freuen uns über unsere lustige und motivierte Ministranten-Schar. Der-
zeit sind 18 Kinder zwischen 6 und 15 Jahren regelmäßig zum Ministranten-
dienst bereit. Von Oktober 2021 bis September 2022 wurde ohne Taufen, 
Begräbnisse und Hochzeiten, von den Kindern 302-mal ministriert.Tabea 
und Laurent sind unsere Oberministranten, die den Herrn Pfarrer und Frau 
Fischer schon tatkräftig unterstützen. 
Wir sind eine recht lustige Gruppe und treffen uns einmal im Monat zum  
Lernen, Üben, Spielen, Lachen und Singen. Wenn du auch dabei sein willst, 
dann komm einfach einmal vorbei. 

 

nächste Stunden :  
samstags 4.3, 15.4, 13.5. 3.6.  
von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
im Pfarrsaal in Heiligeneich 

Poller wird wieder aufgestellt 
Zur Sicherheit der Kinder auf dem Schulweg sowie der älteren Kirchenbesucher wird der Poller beim Eingangstor zum Kirchenplatz wieder aufgestellt.  
Auch auf das Radfahrverbot im Bereich des alten Friedhofs rund um die Kirche wird mit Tafeln bei den Zugängen hingewiesen. 

AUS DEM LEBEN DER PFARRE 

Foto:1. Reihe: Fischer Laurent, Mlakic Lana, Willach Leonie, Rosspeintner Simon, Keiblinger Viktoria    
2. Reihe: Serloth Leonie, Watroba Nicola, Rosspeintner Theresa, Hackl Esther, Rosspeintner Annika 
Mayer Alva, Hackl Tabea   3. Reihe: Fischer Marina, Pfarrer Mag. Wajda Robert, Morbitzer Leon, 
Watroba Daria    
Nicht am Foto: Keiblinger Franziska und Caroline, Mayer Erik, Fischer Louis 

FAMILIENMESSEN 

ZWERGERLTREFF 

WIR MINISTRANTEN STELLEN UNS VOR  

PILGER– UND KULTURREISE PORTUGAL  19.– 26. Juni 

VERANSTALTUNGEN  

Samstag  und  wochentags 
 

Rosenkranz 18:00 Uhr   
Hl. Messe 18:30 Uhr 

              

           1.Messe in Trasdorf nach Ostern 

GEÄNDERTE MESSZEITEN ab 28.März 

13. Mai -  13. Oktober 
in der Schlosskapelle Atzenbrugg 

19:00 Uhr Hl. Messe 

FATIMAFEIERN 



 

So 19.03. 08:30  Hl. Messe und anschließend P F A R R K A F F E E  

Mi 22.03. 18:00  Bußandacht m. Beichtgelegenheit 

Fr 24.03. 19:00  Taizé-Gebet 

So 26.03. 10:00  Familienmesse m i t  F A S T E N S U P P E N E S S E N  

So 02.04. 08:30  PALMSONNTAG               Palmweihe - Treffpunkt Pfarrer Wital-Gasse   

Do 06.04.  10:00  GRÜNDONNERSTAG       Kinderliturgie im Pfarrsaal m. Fußwaschung  

 17:00                                              Hl. Messe, Feier d. letzten Abendmahls 

Fr 07.04.  10:00  KARFREITAG                     Kinderliturgie im Pfarrsaal  

 14:00-15:00                                              Anbetung beim Hl. Grab 

 15:00                                              Karfreitagsliturgie 

Sa 08.04.   15:00-16:00  KARSAMSTAG                  gestaltete Anbetung beim Hl. Grab 

 16:00-17:00  G R A B E S R U H E         stille  Anbetung  

 19:00   O S T E R N A C H T Auferstehungsfeier - Hl. Messe mit anschl. Prozession 

So 09.04. 10:00  OSTERSONNTAG             Hochamt m. Speisenweihe 

Mo 10.04. 08.30  OSTERMONTAG              Hl. Messe 

So 16.04. 08.30  Hl. Messe und anschließend P F A R R K A F F E E  

Fr 21.04. 19:00  Taizé-Gebet 

So 23.04. 10:00  Familienmesse  

So 30.04. 09:00 Florianimesse Trasdorf mit Bauernmarkt 

Mi 03.05. 18:30  Hl. Messe  zum Patrozinium d. Kirchenpatrone Hl. Philippus und Hl. Jakobus  

So 07.05. 10:00  ERSTKOMMUNION                              18:00 Uhr: Maiandacht in d. Pfarrkirche 

Fr 12.05. 19:00  Taizé-Gebet 

So 14.05. 10:00  Familienmesse zum Muttertag mit Familien - und Schwangerensegen 

 16:00  Konzert A-Capella Chor Tulln 

Di 16.05. 18:00  Bittprozession nach Trasdorf, anschl. Messe in Annakapelle,Treffpunkt: Pfarrkirche 

Mi 17.05. 18:00  Bittprozession nach Atzenbrugg, anschl. Messe in Schlosskapelle, Treffpunkt: Pfarrkirche 

Mi 24.05. 18.30  Marienmesse in Tautendorf 

Do 18.05. 10:00 CHRISTI HIMMELFAHRT: Hl. Messe  

So 21.05.  08.30  Hl. Messe und anschließend P F A R R K A F F E E  

                                                                   18:00 Uhr: Maiandacht -  Kinder 

So 28.05. 10:00  PFINGSTSONNTAG Festmesse           18:00 Uhr: Maiandacht in d. Pfarrkirche 

Mo 29.05. 8:30  PFINGSTMONTAG  

So 04.06. 15:00  Dekanatskrankenwallfahrt - Hl. Messe mit Krankensalbung 

 17:00  Benefizkonzert in d. Pfarrkirche 

Do 08.06. 09.00  FRONLEICHNAM mit Prozession  

Sa 17.06. 10:00  FIRMUNG in Heiligenkreuz  gespendet v.Pater Antonio Sagardoy OCD., St. Pölten 

Fr 23.06. 19:00  Taizé-Gebet 

So 25.06. 10:00  Familienmesse  

So 23.07. 10:00  Familienmesse - Welttag der Großeltern 

Di 15.08. 16:00  Hl. Messe mit Kräuterweihe in Weinzierl 

Mo 21.08. 08:00-18:00 Anbetungstag  18:30 Uhr Hl. Messe 

So 27.08. 10:00  Familienmesse  mit Schultaschensegen 

Sa 30.09. 18:00  Hl. Messe mit Jubelpaaren 

                   Zeitumstellung: 26.3.2022 

T E R M I N E  


